
Kulturdenkmale im Freistaat Sachsen -
Denkmaldokument

06.09.2026Stand:

Meißen

08950350

Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Radebeul, Stadt

Ledenweg 21

Kötzschenbroda * 2546d

Villa; landhausartig, leicht reduzierte Putzfassade, zweigeschossiger Mittelrisalit mit Dreiecksgiebel, vor dem 
Risalit Altan mit kannelierten Pilastern und Rundbogenfenstern, historisierender Bau, baugeschichtlich 
bedeutend

Kurzcharakteristik

Kleine eingeschossige landhausartige Villa mit Satteldach, zur Straße ein zweigeschossiger Mittelrisalit mit 
Dreiecksgiebel. Vor dem Risalit ein Altan mit Rundbogenfenstern und Pilastergliederung, der Austritt mit 
schmiedeeisernem Geländer. Der Eingang auf der Rückseite. Ein Putzbau mit vereinfachten Gliederungen, 
Sandstein im Sockel und den Architekturteilen. Errichtet auf Antrag des Bauunternehmers Heinrich Wilhelm 
Herrmann wahrscheinlich nach einem Entwurf der Gebr. Große. Der Bauantrag am 31. März 1880, die 
Baugenehmigung am 7. April, die Baurevision am 27. Okt. 1880. Anbau des Altans 1889. 1936 / 37 
Veränderungen an der Rückseite (aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007).
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